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1 Ein Pascha ist vor mehr als sieben tausend Jahren 
 Aus thränenschwerem Traum einst plötzlich aufgefahren. 
 
 Und unter Zittern ließ er graben diese Worte: 
 »Gott nur ist groß!« in Stein, hoch an der Hauptstadt Pforte. 
 
5 Längst flog des Pascha Staub nach allen Himmelswinden, 
 Und von der reichen Stadt ist keine Spur zu finden. 
 
 Ein alter Stein nur liegt, wo Prunk und Pracht gewesen; 
 »Gott nur ist groß«, kann drauf der fremde Wand᾿rer lesen. 
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